
     

 

MEDIENINFORMATION 

Greifswald, am 4. September 2024 

 

 

Information und Vernetzung von Studierenden aus ganz Deutschland 

 

Summerschool Allgemeinmedizin gestartet 
 

Vom 4. bis 8. September findet in diesem Jahr an der Unimedizin Greifswald die Summerschool 

Allgemeinmedizin statt. 25 Medizinstudierende aus ganz Deutschland mit Interesse an Allgemein-

medizin können sich in Workshops, praktischen Übungen und interaktiven Diskussionsrunden ein 

Bild vom Themenspektrum in der hausärztlichen Praxis machen. Die Summerschool Allgemein-

medizin wird durch die Deutsche Stiftung für Allgemeinmedizin und Familienmedizin (DESAM) in 

enger Kooperation mit der Abteilung Allgemeinmedizin des Instituts für Community Medicine aus-

gerichtet. 

Studierende, die Interesse an der Fachrichtung Allgemeinmedizin haben, können in der Summer-

school ihre allgemeinmedizinischen Kenntnisse erweitern und vertiefen. „Deshalb binden wir im 

Programm nicht nur Lehrkräfte der Unimedizin Greifswald ein, sondern arbeiten auch sehr eng 

mit den Niedergelassenen aus der Region – etwa aus Anklam, Stralsund oder Wolgast – zusam-

men“, betont Prof. Jean-François Chenot, Abteilungsleiter der Allgemeinmedizin an der Commu-

nity Medicine. „Die Teilnehmenden der Summerschool haben dadurch die Gelegenheit, Aspekte 

der hausärztlichen Tätigkeit zu erfahren, die in der universitären Lehre manchmal wenig Raum 

finden“, so Chenot weiter. Daher sei auch ein Besuch in verschiedenen Greifswalder Hausarztpra-

xen ein wesentlicher Bestandteil des Programms. Ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm 

wird darüber hinaus weitere Möglichkeiten der Vernetzung und des Austauschs bieten. 

 

Die DESAM richtet jedes Jahr Summerschools unter verschiedenen Leitthemen aus. Der Fokus in 

diesem Jahr: „Allgemeinmedizin – mit Patienten lange Wege gehen“. Die Patient*innenversor-

gung in ländlichen Regionen wie Mecklenburg-Vorpommern spiele für die Unimedizin Greifswald 

eine besonders relevante Rolle, wie Prof. Klaus Hahnenkamp meint, „deshalb fangen wir schon 

ganz vorne an und organisieren Aktionstage wie PRÜFEN-RUFEN-DRÜCKEN”. Der Direktor der Kli-

nik für Anästhesie, Intensiv-, Notfall- und Schmerzmedizin betont, wie wichtig die sogenannte 

Laien-Reanimation in einem dünn besiedelten Land sei. „Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand hän-

gen die Überlebenschancen der Betroffenen maßgeblich davon ab, ob vor dem Eintreffen des 



Rettungsdienstes Wiederbelebungsmaßnahmen durch Laien durchgeführt wurden”, so Hahnen-

kamp weiter. Auch am kommenden Wochenende, im Rahmen des Tages der offenen Tür der 

UMG am 7. September, können Interessierte vorbeikommen und sich in fünf Minuten zur Reani-

mation schulen lassen. 

 

„Doch auch der Mangel an Ärztinnen und Ärzten in der Fläche und der Bedarf in der Allgemeinme-

dizin im Speziellen betreffen unsere Region besonders“, betont Prof. Karlhans Endlich, Dekan der 

Unimedizin Greifswald. Deshalb spielen Plattformen wie die Summerschool Allgemeinmedizin 

eine besonders wesentliche Rolle. „Es ist wichtig, junge Menschen, die sich für die Allgemeinme-

dizin interessieren, gut zu begleiten, zu unterstützen und sie für die hausärztliche Praxis zu be-

geistern“, so Endlich weiter. 

 

Die DESAM ist die Stiftung der Deutschen Gesellschaft für Allgemeinmedizin und Familienmedizin 

(DEGAM), die sich als wissenschaftliche Fachgesellschaft für die evidenzbasierte Allgemeinmedi-

zin sowie für den Wissenstransfer in die hausärztliche Praxis einsetzt. 
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